Muster für einen Dienstvertrag Arbeiter

ARBEITERDIENSTVERTRAG

Herr/Frau ....................................................................................................................

wohnhaft .....................................................................................................................

geb. am: ......................................................................................................................

in: ................................................................................................................................

Staatsbürgerschaft: ....................................................................................................

Stand: .........................................................................................................................

Kinder: .........................................................................................................................

tritt mit (Dienstantritt) ..................................................................................................

in die Dienste des Unternehmens (Firma) .................................................................

.....................................................................................................................................

Herr/Frau  ...................................................................................................

wird vornehmlich als  .................................................................................. beschäftigt.

Dem Dienstgeber bleibt es vorbehalten, dem Dienstnehmer eine andere Dienstverwendung zuzuweisen und ihn auch in anderen Betriebsstätten seines Unternehmens am selben Dienstort vorübergehend oder dauernd einzusetzen.  Der Dienstnehmer ist auch mit vorübergehenden Dienstverwendungen an anderen Dienstorten gegen Vergütung der damit verbundenen Mehraufwendungen einverstanden.

Bei allfälliger Verwendung zu besonderen Arbeiten gegen höheren Lohn, gebührt dieser nur für die Dauer der besonderen Arbeiten.  Werden die früheren Arbeiten wieder fortgesetzt, gebührt dafür der frühere Lohn.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden.  

Die Einteilung der täglichen Arbeitszeit sowie deren vorübergehende oder dauernde Abänderung obliegt dem Dienstgeber, von gesetzlichen oder kollektivvertraglichen Einschränkungen abgesehen.

Auf das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Kollektivvertrages für ...................................... ................................................... Anwendung.

Als Arbeitslohn wird ein Brutto - Monats- *) / Wochen- *) / Stunden- *) - Lohn von 

EUR .............................. vereinbart.

Die Lohnauszahlung erfolgt .............................. *) / im nachhinein *) jeweils am Letzten der Kalenderwoche.

Der Dienstnehmer verpflichtet sich Überstunden zu leisten.

Überstunden dürfen nur über ausdrückliche Anordnung des Dienstgebers gemacht werden. 

Eine geringfügige Überschreitung der täglichen Arbeitszeit wird nicht vergütet.

Der Dienstnehmer hat den Inhalt der für den Betrieb geltenden Betriebsvereinbarung vom ............ .......................................... zur Kenntnis genommen.

Ort, Datum .....................................................................

...........................................................................................................................................................

Arbeitgeber ..........................................................................Arbeitnehmer

*) Nichtzutreffendes bitte streichen

